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50 Jahre FEG

Pünktlich zum Jubiläum: FEG Spillern saniert 
Vereinsdach am Auteich

Das Vereinsheim des FEG Spillern (Verein für 
Freizeit Erholung und Gesundheit) erstrahlt 
rechtzeitig zu einem historischen Meilenstein 
in neuem Glanz. Nach intensiven Arbeiten 
konnte die dringend notwendige Dachsanie-
rung beim Vereinshaus am Auteich erfolgreich 
abgeschlossen werden. Die Gesamtkosten des 
Bauprojekts belaufen sich auf rund € 17.000. 
Die Marktgemeinde Spillern unterstützt das 
Vorhaben mit einer Subvention von € 5.000.

Doppelter Grund zum Feiern am Auteich

Die Fertigstellung des Daches erfolgt punkt-
genau zu einem ganz besonderen Ereignis. Am 
Wochenende vom 27. und 28. Juni 2026 lädt 
der FEG zum großen 50-Jahr-Jubiläum inklu-
sive Sommerfest direkt am Auteich ein. Dank 
des sanierten Vereinsheims steht einer gebüh-
renden Feier der halben Jahrhunderts Vereins-
geschichte nichts mehr im Wege.

Thomas Binder, Christian Lahn, Marion Michl, Adi Both (FEG), Dieter Kubinger, Thomas Speigner, Mauritz Großinger, Franz Hatzl (Gemeinde) vor dem Vereinshaus mit dem 
neuen Dach.
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Liebe Spillernerinnen und liebe Spillerner,

Ein ereignisreicher und lebendiger Sommer 
steht vor uns. Unsere Gemeinde zeigt sich in 
den kommenden Wochen von ihrer besten, 
gemeinschaftlichen Seite.

Viele Veranstaltungen stehen vor der Tür, der 
FEG Spillern und der Tennisclub feiern sogar 
ein Jubiläum. Der FEG vom Spillerner Au-
teich feiert sein 50-jähriges Jubiläum und der 
TC Spillern sein 25-Jahr-Jubiläum. Auch sonst 
finden in den Sommermonaten zahlreiche 
Veranstaltungen bei uns in Spillern statt. 
Näheres finden Sie im Veranstaltungskalender 
im Blattinneren. Ein Highlight ist sicherlich die 
Italo Show beim „Fest der Freiwilligen“ am 
25.6.2026 am Kirchenplatz in Spillern.

Auch dieses Jahr können die Kinder in den 
Ferien auf abwechslungsreiche Ferienspiele 
zählen. Das Programm der „Gesunden 
Gemeinde Spillern“ bietet für alle Interessen 
etwas. Es hält für unsere Kinder wieder viele 
Abenteuer, Kreativität und unvergessliche Er-
lebnisse bereit. Insgesamt gibt es 19 verschie-
dene Termine, angeboten von der Freiwilligen 
Feuerwehr, den verschiedensten Vereinen und 
Privatpersonen. Ein großes Dankeschön an alle 
Mitwirkenden.

In dieser Ausgabe wird auch über die offi- 
zielle Eröffnung des Fernheizwerkes in Spillern 
berichtet. Rund ein Drittel der Haushalte in 
Spillern beziehen durch diese moderne Anlage 
nachhaltige Energie direkt aus der Region.

In meinem Vorwort darf ich mich auch recht 
herzlich bei den beiden Spillernern Ernst 
Koubek und Franz Huber bedanken. Sie haben 
ehrenamtlich und in Eigenregie die im Jahr 
1918 errichtete „Herrgottskapelle“ in der Bahn-
straße saniert. Es ist wirklich toll geworden, 
vielen Dank euch beiden!

Nutzen wir den Sommer, um zusammenzu-
kommen, das Ehrenamt zu feiern und die 
Gemeinschaft in unserem schönen Spillern zu 
genießen. Ich wünsche Ihnen und Ihrer Fami-
lie eine erholsame Urlaubszeit, wunderschöne 
Sommertage und viel Freude bei unseren kom-
menden Veranstaltungen!

Herzlichst
Ihr/Euer

Thomas Speigner
Bürgermeister
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Biomasseheizwerk nimmt Betrieb auf

Sichere Wärmeversorgung für Spillern: Neues 
Biomasseheizwerk nimmt Betrieb auf

Das neue Biomasseheizwerk der EVN in Spillern 
ist erfolgreich in Betrieb genommen worden 
und wird rechtzeitig zur kommenden Heiz- 
saison die umweltfreundliche Fernwärmever-
sorgung der Gemeinde übernehmen.

„Mit der Inbetriebnahme dieser modernen 
Anlage wird ein starkes Zeichen für regionale, 
umweltfreundliche Wärmeversorgung gesetzt. 
Projekte wie dieses verbinden Klimaschutz, 
Versorgungssicherheit und wirtschaftliche 
Vorteile für die Region – erneuerbare Energie 
aus der Heimat zahlt sich aus“, so Landtags-
abgeordneter Christian Gepp.

Die Anlage verfügt über einen fünf Me-
gawatt Biomassekessel und ist Teil einer 
Gesamtinvestition von rund acht Millionen 

Euro. Das Heizwerk wird ausschließlich mit 
regionalem Waldhackgut betrieben. Damit 
werden Transportwege reduziert, lokale Wert-
schöpfung gestärkt und die CO²‑Bilanz der 
regionalen Wärmeversorgung verbessert.

„Ich freue mich, dass unser Biomasseheiz-
werk nun läuft und die Fernwärmeversorgung 
von Spillern übernehmen kann. Gerade in der 
aktuellen globalen Situation ist die heimi-
sche Energieversorgung wichtiger denn je“, 
zeigt sich Bürgermeister Thomas Speigner 
begeistert.

Im vergangenen Herbst wurde die Fernwärme- 
verbindungsleitung zwischen Spillern und 
Stockerau fertiggestellt. Das dadurch verbun-
dene Fernwärmenetz erstreckt sich inzwischen 
auf eine Länge von über 20 Kilometer.

„Der Ausbau unserer Naturwärmenetze in 
Niederösterreich ist ein wesentlicher Bestand- 
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teil unserer Unternehmensstrategie. Die 
Reduktion der Abhängigkeiten von Energie-
lieferungen aus dem Ausland ist das Gebot 
der Stunde. Mit der Inbetriebnahme schaf-
fen wir eine sichere Wärmeversorgung für die 
Gemeinde und werden auch weiterhin in 
die Erweiterung investieren“, erklärt EVN 
Vorstandsdirektor Stefan Szyszkowitz. 

Langfristig ist eine Verbindung mit dem Natur-
wärmenetz Korneuburg geplant. Durch den 
gemeinsamen Betrieb mehrerer Biomasse-
anlagen lassen sich Verbrauchsspitzen aus- 
gleichen und Wartungsarbeiten besser über-
brücken – ohne auf Gasersatzkessel zurück-
greifen zu müssen. Das steigert die Effizienz 
und verbessert die CO2-Bilanz des gesamten 
Naturwärmenetzes.

vlnr.: Herbert Greisberger (eNu), Jakob Trimmel (Spillern), Johannes Haider, 
Rupert Sitz (Bisamberg), Franz Patzl (Land NÖ)

Spillern Vorbildgemeinde mit Energiebuchhaltung

© eNu

Seit 2013 sind Gemeinden in Niederösterreich 
durch das NÖ Energieeffizienzgesetz verpflich-
tet, ihren Energieverbrauch mithilfe einer Ener-
giebuchhaltung zu überwachen. Um die Qua-
lität dieser Buchhaltung zu verbessern, wurde 

das Projekt „Energiebuchhaltungs-Vorbild- 
gemeinden“ ins Leben gerufen. Im Jahr 2025 
beteiligten sich 152 Gemeinden daran – darun-
ter auch Spillern. Für dieses Engagement wur-
de unsere Gemeinde nun von der Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ (eNu) ausge-
zeichnet.
Beim Energiebeauftragten-Forum der eNu 
in Stockerau wurden 27 Gemeinden aus dem 
Weinviertel vor den Vorhang geholt. Unsere 
Gemeinde nahm die Urkunde für die vorbildli-
che Energiebuchhaltung von Franz Patzl, Land 
NÖ, und Herbert Greisberger, Geschäftsführer 
eNu, entgegen.
„Ich bedanke mich bei unserem Energiebeauf-
tragten Jakob Trimmel für sein Engagement! 
In unserer Gemeinde wurden schon einige Effi- 
zienzprojekte umgesetzt, wie die Umstellung 
der Straßenbeleuchtung auf LED, und es wer-
den noch weitere folgen“, ist Bürgermeister 
Thomas Speigner überzeugt.
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Frühjahrsputz

Trotz kühlem Wetter fanden sich auch heuer 
wieder viele freiwillige Helfer beim Früh-
jahrsputz ein, um achtlos entsorgten Müll im 
Gemeindegebiet einzusammeln. 

Alle Beteiligten hatten sichtlich Spaß an dieser 
Aktion und Bürgermeister Thomas Speigner 
und die Gemeinderäte freuten sich über die 
rege Beteiligung und bedanken sich herzlich.

Lärmschutz - für ein gutes Miteinander

Damit wir uns alle in unserer Gemeinde weiter-
hin wohlfühlen, bitten wir Sie, auf unnötigen 
Lärm in der Zeit von 19:00 bis 7:00 Uhr sowie 
Sonn- und Feiertag von 0:00 bis 24:00 Uhr zu 
verzichten. Bitte unterlassen Sie laute Arbeiten, 
wie bspw. Rasen mähen, Holz schneiden, häm-
mern oder ähnliches.

In unserer leben-
digen Gemeinde 
gehören Garten-
arbeit und hand-
werkliche Projek-
te ganz natürlich 
zum Alltag dazu. 

Damit aus Schaffensdrang jedoch kein Nach-
barschaftsstreit wird, ist ein Bewusstsein für 
„unsere Ruhezeiten“ der Schlüssel zu einem 
harmonischen Miteinander.

Niemand möchte als Spielverderber gelten, 
der wegen jedem Hammerschlag auf die Uhr-

zeit verweist. Auf der anderen Seite ist sich der 
ambitionierte Heimwerker oft gar nicht be-
wusst, wie laut das Hämmern an der Garagen-
wand im Wohnzimmer nebenan ankommt.

Die Lösung ist denkbar einfach: Reden Sie 
miteinander. Ein kurzes Gespräch über den 
Gartenzaun bewirkt oft Wunder. Kündigen Sie 
laute Arbeiten, wie das Schneiden von Brenn-
holz oder größere Renovierungen, einfach vor-
her an. Wer weiß, dass der Lärm am Samstag-
nachmittag ein absehbares Ende hat, erträgt 
ihn viel gelassener.

Ein respektvoller Umgang miteinander und 
gegenseitige Rücksichtnahme sorgen dafür, 
dass unsere Gemeinde ein Ort des Wohlfüh-
lens und der guten Nachbarschaft bleibt.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe!
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Kälte, Krise & Kontrolle: Spillern probt den Ernstfall

Spillern. Anhaltende Minusgrade, Sturm und 
mögliche Stromausfälle - ein Szenario, das im 
Winter jederzeit Realität werden kann. Um für 
genau diesen Ernstfall vorbereitet zu sein, fand 
am Freitag, dem 20. März, in Spillern die erste 
Übung des Katastrophenstabs statt.

Unter der fachlichen Leitung des NÖ Zivil-
schutzverbands wurde die Lage in Form eines 
Planspiels realitätsnah durchgespielt. Im Mittel- 
punkt stand dabei nicht nur die Bewältigung 
der angenommenen Krise, sondern vor allem 
das Kennenlernen der Abläufe innerhalb des 
Stabs.

Die Teilnehmer erhielten Einblick in die Struk-
tur der Stabsführung, die Aufgabenverteilung 
sowie die Verantwortlichkeiten im Ernstfall. 
„Gerade bei komplexen Lagen wie länger an-
haltenden Kälteperioden mit möglichen Strom-
ausfällen ist eine funktionierende Zusammen-
arbeit entscheidend“, hieß es aus dem Umfeld 
der Übung.

Über einen Zeitraum von rund fünf Stunden 
wurde das Szenario intensiv bearbeitet. Schritt 
für Schritt mussten Entscheidungen getroffen, 
Maßnahmen koordiniert und die Kommunika-
tion aufrechterhalten werden. Am Ende konnte 
Entwarnung gegeben werden - die fiktive Krise 
wurde erfolgreich bewältigt.

Die Übung zeigte deutlich, wie wichtig Vor-
bereitung und klare Abläufe sind. Der Katas-
trophenstab in Spillern sieht sich nach diesem 
ersten Training gut gerüstet - auch wenn alle 
Beteiligten hoffen, dass ein derartiger Ernstfall 
nie eintreten wird.

Für die Zukunft sind bereits weitere Maß- 
nahmen geplant: Unterschiedliche Katastro-
phenschutzpläne sollen ausgearbeitet und 
zusätzliche Szenarien trainiert werden. Ziel ist 
es, im Ernstfall rasch, koordiniert und vor allem 
sicher für die Bevölkerung handeln zu können.
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Gesund & Fit Tag

Zahlreiche Besucher, gute Laune und ein viel-
fältiges Angebot zu den verschiedensten 
Themen im Bereich Gesundheit und Fitness 
prägten den Gesund & Fit Tag am 25.04.2026. 

Gleich beim Eingang 
zur Volksschule wurde 
man von der „Gemüse-
eule“ Christina Weiß mit 
einem köstlichen Ener-
gie-Smoothie verwöhnt, 
um dann im Innen- 
bereich von regionalen 
Aussteller*innen über 

Aromaöle, Cranio Sacrale Körperarbeit,  Ener-
getik, TCM, Selbsthilfegruppen und vieles 
mehr informiert zu werden. Auch eine Fitness-
Station, Bücherecke, Bastel- und Spielecke 
sorgten für Abwechslung.

Bei den Energetikerin-
nen Silvia und Gertraud 
Nicka gab es auf dem 
Massagebett eine Por-
tion Energie, um sich 
danach bei der TCM-
Beraterin und Kräuter- 
pädagogin Andrea Seisl 
mit einem köstlichen 
Quinoa-Risotto mit frischem Gemüse und 
Kräutern kulinarisch zu stärken. 

Kosmetikerin „Skin Bar.
bara“ Morgner bot inter- 
essierten Damen die 
Möglichkeit, sich profes-
sionell schminken zu las-
sen und Waltraud Dworak 
erklärte die Anwendung 
von Aromaölen. 

Interessante Vorträge zu den Themen „Sexual- 
pädagogik für ALLE“ von Christina Dattler, 
„Geistig FIT von Jung bis Alt“ von Maria-Luise 
Jerabek und einen „Entspannungs-Workshop“ 
mit Claudia Kreiner konnte man im Mehrzweck-
raum der Volksschule besuchen. 

Den Freibereich im Gar-
ten nutzten Mitglieder des 
Beachvolleyballvereins mit 
einem Bewegungspro-
gramm zum Mitmachen für 
alle Sportbegeisterten.

Zur Stärkung für die Besucher hatten die 
Mitarbeiter*innen des Arbeitskreises „Gesun-
de Gemeinde“ Obst, Aufstrichbrote, Kuchen, 
Kaffee und Getränke vorbereitet.
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Kräuterwanderung

Was fliegt und grünt denn da?
Unter diesem Motto fand eine Kräuterwande-
rung mit Kräuterpädagogin Andrea Seisl und 
dem Biologen Michael Seisl, der häufig auch 
als leidenschaftlicher Ornithologe unterwegs 
ist, statt. 

Die Wanderung führte rund um den Marienhof 
und brachte interessante Informationen da-
rüber, was es braucht, damit sich Wildkräuter 
sowie Vögel, Bienen, Schmetterlinge & Co in 
unserer schönen Heimat wohlfühlen. 

Mentaler Spaziergang

Gemeinsam mit Mentaltrainerin Claudia Krei-
ner wanderte die Gruppe entlang des TutGut 
Schritteweges und tauchte ein in die Ruhe der 
Natur. Sanfte Impulse zur mentalen Gesund-
heit, praktische Übungen um zu Ruhe und Ge-
lassenheit zu gelangen und in der Stille der Na-
tur Zeit für sich zu finden. 

Der nächste „Mental Balance Walk“ findet im 
September statt. 

Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Spillern stellt sich vor

Marianne Hahn

Ich bin:
Pensionierte Gesund-
heits- und Kranken- 
pflegerin, davon 17 Jahre 
als Pflegepädagogin in 
der Ausbildung junger 
Menschen tätig.
Ich bin schon sehr lange 
ein Teil der Gesunden Gemeinde und freue 
mich, mit Ideen oder Impulsen einen Anstoß 
für ein Umdenken oder einen anderen Blick-
winkel setzen zu können.

Deshalb engagiere ich mich in der Gesunden 
Gemeinde:
Aufgrund meiner langjährigen Erfahrung und 
meinem Know-how weiß ich, was sich Men-

schen wünschen und brauchen, um sich kör-
perlich und geistig gesund zu fühlen. Durch 
die Mitarbeit im Arbeitskreis der Gesunden 
Gemeinde möchte ich meine Erfahrung und 
mein Wissen weitergeben und/oder mit ande-
ren teilen.
Seit Februar 2026 leite ich unter Frau Susanna 
Cunat die Turngruppe „Gemeinsam in Bewe- 
gung bleiben“. Ich sehe dies als meinen 
Beitrag, Menschen aller Altersgruppen zu 
motivieren, bewegte Stunden in einem harmo-
nischen und sozialen Umfeld zu verbringen.

Mein Tipp für Gesundheit und Wohlbefinden:
Sich schon frühzeitig bewusst werden, dass das 
zunehmende Alter Einschränkungen mit sich 
bringt. Suchen Sie sich ein Hobby, das Geist 
und Körper fit hält und natürlich auch Spaß und 
Freude macht.
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Baumpatenschaft

Leader Exkursion

Ziel der diesjährigen Bürgermeister:innen Ex-
kursion war es, innovative Projekte kennenzu-
lernen, neue Perspektiven zu gewinnen und 
konkrete Ideen für die Weiterentwicklung der 
eigenen Gemeinden mitzunehmen. Die Reise 
führte nach Oberösterreich und stand ganz im 
Zeichen nachhaltiger Ortskernbelebung, multi-
funktionaler Nutzungskonzepte von Gebäuden 
sowie Bildungsprojekte für Kinder. 

Beeindruckend für die Besucher waren der 
klimafitte Stadtplatz in Schärding, die „Land-
spinnerei“ in St. Äegidi, die „Giesserei“ in 
Ried im Innkreis, das Bildungsprojekt „Acker- 
Racker“ in Waldzell und das „Kleinstadtbio-
top“ in Vöcklabruck.
Auch der aktive Teil kam nicht zu kurz: Eine 
gemeinsame Radtour entlang des Inns zwi-
schen Passau und Schärding verdeutlichte das 
Potenzial touristischer Infrastruktur im regiona-
len Kontext.
Die Exkursion bot einmal mehr die Möglich-
keit, über den eigenen Tellerrand hinauszubli-
cken und konkrete Lösungsansätze für aktuelle 
Herausforderungen mitzunehmen.
Ing. Thomas Speigner, Regionssprecher der 
LEADER-Region Weinviertel Donauraum, be-
tont: „Diese Exkursion lebt vom Austausch 
und von der Offenheit, voneinander zu lernen. 
Die gesehenen Projekte zeigen, wie viel Inno- 
vationskraft auch in kleineren Gemeinden 
steckt. Genau diese Impulse brauchen wir, um 
unsere Region nachhaltig weiterzuentwickeln.“

Copyright: LEADER-Region Weinviertel Donauraum

Mit der Aktion Baum-
patenschaft soll es 
gelingen, den Baum-
bestand in unserer Ge-
meinde zu vermehren.

Bäume sind sehr wichtig 
 für unser Klima. Sie bin-

den CO2, produzieren 
Sauerstoff, spenden 
Schatten, fungieren 
als Luftbefeuchter und 

sorgen für kühlere Temperaturen. Zusätzlich 
bieten sie Lebensraum für viele Tierarten.

Wenn Sie einen Beitrag zur Klimaverbesserung 
in unserer Gemeinde leisten wollen, werden 
auch Sie Baumpate oder Baumpatin.

Eine Baumpatenschaft kostet einmalig € 250,-. 
Sie beinhaltet die Lieferung und Auspflanzung 
des Baumes inkl. der Kosten für die Anwuchs-
pflege mit Verankerung und Gießdienst.

Zusätzlich kann gerne auf Wunsch eine Tafel auf 
der Baumverankerung montiert werden, die ei-
nen persönlichen Text beinhalten kann. Diese 
wird ca. nach den ersten drei Jahren, wenn der 
Baum aus der Verankerung kommt, entfernt.
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
im Sommertourbus!

Die ORF NÖ Sommertour
zu Gast in

TOUR 2026
SOMMER

In „NÖ heute“ ab 19.00 Uhr in ORF 2 
und auf noe.ORF.at

Live auf Radio NÖ von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
mit Ursula Pucher

Spillern
im Kr. Leopold Schretzmayer Park

21. Juli 2026
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Veranstaltungskalender Juli - September 2026

VERANSTALTUNGEN und FESTE

Sonntag, 5.7.2026
Familien-Spielenachmittag
Bewahrer imaginärer Welten
Pfarrsaal Spillern, 15.00 Uhr

Samstag, 11.7.2026
Tag der offenen Tür
Siedlerverein Spillern/urban gardening
Im Unterfeld, 10.00 - 14.00 Uhr

Mittwoch, 15.7.2026
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes
Marktgemeinde Spillern
Festsaal Spillern, 14.30 bis 16.00 Uhr und
17.00 bis 19.00 Uhr

Dienstag, 21.7.2026
Sommertour Radio NÖ
Live auf Radio NÖ
KR Schretzmayer-Park, 13.00 bis 16.00 Uhr

Samstag, 25.7.2026
Spieletreffen
Bewahrer imaginärer Welten
Pfarrkeller Spillern, 16.00 Uhr

Samstag, 25.7.2026
Fest der Freiwilligen für uns alle - ITALO Show
Marktgemeinde Spillern
Kirchenplatz, 18.00 Uhr

Donnerstag, 30.7.2026
Grätzlgrillen
Team Spillern - SPÖ
Dr. Karl Sablik-Straße 18, 17.30 Uhr

Sonntag, 2.8.2026
Familien-Spielenachmittag
Bewahrer imaginärer Welten
Pfarrsaal Spillern, 15.00 Uhr

Samstag, 15.8.2026
Gemütlicher Nachmittag mit Alfred Pertl
Pensionistenverband Spillern
Kinderfreundeheim, ab 12.00 Uhr

Samstag, 29.8.2026
Spieletreffen
Bewahrer imaginärer Welten
Pfarrkeller Spillern, 16.00 Uhr

Samstag, 5.9.2026
Parkfest zum Abschluss der Ferienspiele
Gesunde Gemeinde/Kinderfreunde
KR Schretzmayer-Park, 11.00 Uhr

Sonntag, 6.9.2026
Familien-Spielenachmittag
Bewahrer imaginärer Welten
Pfarrsaal Spillern, 15.00 Uhr

Samstag, 12.9.2026
Bio- und Regionalmarkt
Marktgemeinde Spillern
Kirchenplatz, 8.00 - 12.00 Uhr

Samstag, 12.9.2026
Radreparaturtag
Marktgemeinde Spillern
Kirchenplatz, 9.00 - 10.00 Uhr

Samstag, 19.9.2026 - NEUER TERMIN
8. Spillerner Sportplatz Wies´n
SV Spillern
Sportplatz Spillern, 18.00 Uhr

Samstag, 12.9.2026 bis Sonntag 13.9.2026
Ausstellung Modelle aus Klemmbausteinen
LIGA+MB
Festsaal Spillern, Samstag 10.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag 10.00 bis 17.00 Uhr

Samstag, 26.9.2026
Spieletreffen
Bewahrer imaginärer Welten
Pfarrkeller Spillern, 16.00 Uhr

SPORTVERANSTALTUNGEN

Samstag, 11.7.2026
Hobbyturnier
SV Spillern
Sportplatz Spillern, Nachmittag
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Montag, 13.7.2026 bis Freitag 17.7.2026
Kinder-Tenniscamp
Tennisclub Spillern
Tennisplatz Spillern, Mo bis Do 8.00 -16.00 Uhr,
Freitag, 8.00 - 13.00 Uhr

Samstag, 18.7.2026
Gemeindeturnier
1. BVV04
Beachvolleyballplatz, ab 13.00 Uhr

Samstag, 1.8.2026
25 Jahre TC Spillern
Tennisclub Spillern
Tennisplatz Spillern, Turnier ab 9.00 Uhr
Feier ab 17.00 Uhr

Montag, 3.8.2026 bis Freitag, 7.8.2026
Jugendcamp
SV Spillern
Sportplatz Spillern, ganztags

Montag, 17.8.2026 bis Freitag 21.8.2026
Kinder-Tenniscamp
Tennisclub Spillern
Tennisplatz Spillern, Mo bis Do 8.00 -16.00 Uhr,
Freitag, 8.00 - 13.00 Uhr

Freitag, 21.8.2026 bis Sonntag 23.8.2026
Sporttage
SV Spillern
Sportplatz Spillern, Freitag 17.30 Uhr, Samstag 
und Sonntag ganztags

Sonntag 6.9.2026
Gewerbechallenge
SV Spillern - Stocksport
Stocksportanlage, 9.00 Uhr

KULTUR/UNTERHALTUNG

Samstag, 5.9.2026
Kino unter Sternen
Team Spillern - SPÖ
KR Schretzmayer-Park, 18.30 Uhr

AUSFLÜGE

Samstag, 29.8.2026
Rosenburg Greifvogelschau
Anmeldung und Info bei Frau Pfalzer
0660/662 20 28

Samstag, 26.9.2026
Bratislava Twin City Liner
Anmeldung und Info bei Frau Pfalzer
0660/662 20 28

GESUNDE GEMEINDE

Dienstag, 25.8.2026
Generationenkaffee
Gesunde Gemeinde
KR Schretzmayer Park, 15.00 Uhr

Montag, 27.7.2026
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
WieMex, 17.00 Uhr

Montag, 31.8.2026
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
WieMex, 17.00 Uhr

Samstag, 26.9.2026
Mental Balance Walk entlang unseres
TutGut Schritteweges
Gesunde Gemeinde Spillern
Treffpunkt Gemeindeamt, 10.00 Uhr

Montag, 28.9.2026
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
WieMex, 17.00 Uhr

TERMINE PFARRE

Freitag, 4.9.2026
Sing & Grill
Grillgut und Gebäck bitte mitbringen
Röm. kath. Pfarre
Pfarrgarten Spillern, 18.00 Uhr

Sonntag, 20.9.2026
Erntedankfest
Röm. kath. Pfarre
Pfarrkirche Spillern, 9.15 Uhr
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RADreparaturtag

 Kostenloser Fahrrad-Check
zur Verkehrstauglichkeit

 » Anmeldung erforderlich

 www.leaderwd.at

+43 680 / 555 88 05     

Eine Aktion der Gemeinde Spillern in Kooperation mit dem Mobilitätsmanagement Niederösterreich der NÖ.Regional und der  LEADER-Region Weinviertel Donauraum. | NÖ.Regional.GmbH, Purkersdorferstraße 6a, 3100 St. Pölten | www.noeregional.at | Foto © iStockphoto.com/Khaligo

SPILLERN

12.09.2026

Kirchenplatz Spillern

Fahrradannahme 09:00 bis 10:00 Uhr
 

 

 

 

 

 

Die Gesunde Gemeinde Spillern 
lädt ein 

 

Mental Balance Walk 
 entlang unseres TutGut Schritteweges 

 
Der MMeennttaall  BBaallaannccee  WWaallkk schenkt dir eine bewusste Auszeit vom Alltag. Inmitten der Natur 

darfst du entschleunigen, durchatmen und wieder bei dir selbst ankommen. 
 

Während wir gemeinsam gemütlich durch Wald, Wiesen und Felder gehen, begleite ich dich 
mit alltagstauglichen Impulsen und einfachen Übungen zum Thema 

 „Entspannt statt gestresst“. 

Du lernst, wie du mehr Ruhe und Gelassenheit in dir findest, dein Nervensystem entlastest 
und kleine mentale Auszeiten nachhaltig in deinen Alltag integrieren kannst. 

In einer kleinen Gruppe entsteht Raum für Ruhe und bewusstes Abschalten, mentale 
Entlastung und neue Klarheit, praktische Übungen direkt im Gehen, bewusstes 

Wahrnehmen und Auftanken in der Natur. 

Dauer: ca. 1,5 Stunden | Für alle geeignet – keine Vorkenntnisse erforderlich.  
 

Workshopleiterin: Claudia Kreiner, Mentaltrainerin    
 

Samstag, 26. September 2026, 10:00 Uhr 
 

Treffpunkt vor dem Gemeindeamt, 2104 Spillern, Schulgasse 1  
 

Anmeldung unter: marktgemeinde@spillern.at oder 02266/80225-201  
bis einen Tag vor der Veranstaltung erbeten.  

  
EEiinnttrriitttt  ffrreeii!!  

 

 

 

 

  

 

PARKFEST 2026 
Samstag, 5. September 2026 
Beginn 11:00 Uhr 
 
KR Leopold Schretzmayer - Generationenpark 
(bei Schlechtwetter findet nur die Aufführung vom Clown Poppo um 13:00 Uhr direkt im Festsaal Spillern statt) 

 
 11:30 Uhr Kasperltheater 
 13:00 Uhr Zaubershow mit Clown Poppo 
 Station der Freiwilligen Feuerwehr Jugend 

 

Viele weitere Attraktionen: 
 
Riesenluftburg, Spielestation, Kinderschminken 
 

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. 
 

sponsored by:      
 
Auf euren Besuch freuen sich die Gesunde Gemeinde Spillern und 
die Kinderfreunde Spillern! 

Das Team der Gemeinde Spillern, 
Bürgermeister Thomas Speigner

und alle Mitglieder des Gemeinderats
wünschen allen

Spillernerinnen und Spillernern
eine erholsame Urlaubszeit

und einen schönen Sommer!
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Das war das Jubiläum der Bunten Bühne Spillern

Mit dem Stück „Romeo und Julia – Ohne Tod 
kein Happy End“ feierte die Bunte Bühne ihr 
20-jähriges Jubiläum und blickt stolz auf neun 
ausverkaufte Vorstellungen zurück. In wunder-
baren Kostümen und vor einem großartigen 
Bühnenbild überzeugte das Ensemble die be-
geisterten Zuschauer mit der spritzigen Komö-
die aus der Feder von Michael Niavarani, in ei-
ner Bearbeitung von Uschi Nocchieri.

Das gesamte Jubiläum mit neun Vorstellungen, 
dem Jubiläumskonzert „Ohrenschmaus“, dem 
Kabarettabend „Hörensagen“ und dem „Son-
derpostamt“ war ein voller Erfolg. 

Die Mitglieder der Bunten Bühne Spillern be-
danken sich herzlich bei Ihnen, liebes Publi-
kum, für Ihren Besuch, Ihren tosenden Applaus, 
Ihr Lachen und all Ihre positiven Kommentare 
und Rückmeldungen.

Jedoch wird es nicht bei 20 Jahren Theater 
bleiben – selbstverständlich wird schon wie-
der in die Zukunft geblickt und für die nächste 
Produktion geplant.

Freuen Sie sich auf ein Wiedersehen im Früh-
jahr 2027, wenn es ab 9. April wieder heißt 
„Vorhang auf“.
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Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 16.03.2026

T A G E S O R D N U N G

1) Die Entscheidung über Einwendungen gegen 
das Protokoll der GR Sitzung  vom 10.12.2025;
2) Berichte des Herrn Bürgermeisters, der 
Beauftragten und Delegierten;
3) Bericht des Prüfungsausschusses; 
4) Rechnungsabschluss 2025;
5) Beschluss über Teilnahme an Phase 4 der 
KEM Region 10vorWien; 
6) Beauftragung Sanierung Sanitäranlage 
Feuerwehrhaus;
7) Beauftragung Spielgerät KR Leopold Schretz-
mayer Park;
8) Anschaffung Einrichtung für 8. Kindergarten-
gruppe (Kleinkindgruppe)

3. Bericht Prüfungsausschuss
Der Vorsitzende übergibt GR. Jakob Trimmel, 
Vorsitzender des Prüfungsausschusses, das 
Wort. Dieser berichtet über die Prüfung vom 
09.03.2026. 
GR Trimmel berichtet über die Prüfung des 
Rechnungsabschlusses 2025 und gibt die Em-
pfehlung über den Beschluss der Genehmi-
gung des Rechnungsabschlusses ab.
Der Vorsitzende bedankt sich für den Bericht, 
der Bericht wird vom Gemeinderat zur Kennt-
nis genommen.

5. Beschluss über Teilnahme an Phase 4 der 
KEM Region 10vorWien
Sachverhalt:
Klima- und Energiemodellregionen (KEM) ist 
ein Förderprogramm des Klima- und Energie-
fonds zur Unterstützung österreichischer Regi-
onen im Bereich Klimaschutz. Im Fokus stehen 
der Ausbau erneuerbarer Energien, die Steige-
rung der Energieeffizienz sowie die Nutzung 
regionaler Ressourcen. Kern des Programms 
ist die Entwicklung und Umsetzung regions-
spezifischer Klimaschutzmaßnahmen durch die 
Modellregionsmanager:innen.

Seit 2017 haben die Gemeinden der KEM 10vor-
Wien die, im Rahmen des Förderprogramms 
erstellten, eingereichten Maßnahmenkataloge 
umgesetzt und dafür Projektförderungen ab-
geholt. Die derzeitige Phase dauert noch bis 
Juni 2026.
Bisher sind 13 Gemeinden und zwar die 
Gemeinden: Bisamberg, Enzersfeld im Wein-
viertel, Großmugl, Großrußbach, Hagenbrunn, 
Harmannsdorf, Korneuburg, Leobendorf, 
Sierndorf, Spillern, Stetten und Stockerau an 
der KEM-Region 10vorWien beteiligt. 
Derzeit ist noch keine Regionsveränderung be-
kannt.
Die gesamte Einwohner:innenzahl beträgt laut 
letztem Förderantrag: 67.847.
Als Voraussetzung für die Weiterführung gelten 
eine Förderung des Klima- und Energiefonds 
(75% der Projektkosten) und Gemeindebei- 
träge in Höhe von 25% der Projektkosten. 
Es ist wiederum die Zustimmung der Mitglieds-
gemeinden zum Projektantrag (Einreichung 
März 2026) und zur Übernahme der Eigenmit-
telanteile erforderlich. 
Dadurch ergeben sich für die teilnehmenden 
Gemeinden jeweils folgende Kosten:
Das Gesamtbudget setzt sich aus der Anzahl 
der Gemeinden und der sich daraus ergeben-
den Einwohner:innenzahl zusammen und liegt 
je nach Zusammenstellung zwischen € 328.000,- 
und € 370.000,-. Der sich für die Gemeinden 
ergebende Eigenmittelanteil liegt für 3 Jahre 
zwischen € 6.900,- und € 9.900,- bzw. pro Jahr 
zwischen € 2.300,- und € 3.300,-.
In der Annahme, dass alle oben angeführten 
13 Gemeinden die Teilnahme positiv beschlie-
ßen, entstehen pro Jahr brutto pro Gemeinde 
€ 2.380.--. Das sind gesamt brutto € 7.140, -- für 
3 Jahre. Dadurch wird ein Gesamtinvestitions-
volumen in der KEM 10vorWien von € 370.000,- 
ausgelöst. Die Vorschreibung für diese Beträge 
erfolgt jeweils am Anfang eines Kalenderjahres 
und wird erstmals im Jänner 2027 fällig.
Antrag Vorsitzender: Der Gemeinderat möge 



17

die Teilnahme an der Phase 4 der KEM-Region 
10vorWien sowie die Aufbringung der erfor-
derlichen Eigenmittel in Höhe von gesamt 
maximal € 9.900,- für 3 Jahre beschließen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

6. Beauftragung Sanierung Sanitäranlage 
Feuerwehrhaus
Die Empfehlung des Finanzausschusses wird 
aufgenommen:
Die Installationsarbeiten durch die Fa. Fasching 
sollen in der Höhe von € 13.833,90 beauftragt 
werden.
Beauftragung Verfliesung (Fa. Widhalm) und 
Heizkörper (Fa. Seifried) werden noch geprüft.
Antrag zum Beschluss: die Vergabe Installati-
onsarbeiten an die Fa. Fasching.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

7. Beauftragung Spielgerät KR Leopold 
Schretzmayer Park
Angebot der Fa. Agropac wurde am 23.02.2026 
an die Marktgemeinde Spillern gesendet.
Anschaffungshöhe: € 11.191,20 EURO (brutto)
Antrag Bürgermeister Speigner: Beschluss-
fassung Auftragsvergabe an Fa. Agropac laut 
Angebotslegung
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

8. Anschaffung Einrichtung für 8. Kindergar-
tengruppe (Kleinkindergruppe)
Inhalt: Möbelbestellung sowie Grundausstat-
tung für die neue (8.) Gruppe im Landeskinder-
garten Spillern; Gruppenstart September 2026.
Laut Bestellvorgabe wurde von der Fa. Schorn 
ein dementsprechendes Angebot in der Höhe 
von 11.798,00 EURO (brutto) vorgelegt.
Antrag Vorsitzender: Beschlussfassung Auf-
tragsvergabe an Fa. Schorn laut Angebots- 
legung
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Das Protokoll steht am 24.06.2026 in der  
Gemeinderatssitzung zur Beschlussfassung.
Nach dieser Sitzung finden Sie das komplette 
Protokoll der Gemeinderatssitzung auf der 
Homepage www.spillern.at.

Marterl in neuem Glanz

An der Stelle der heutigen „Hergotts-Kapelle“ 
stand das sogenannte, aus Holz gezimmerte, 
„Herrgottshüttl“, das 1917 nach einem Sturm 
endgültig zusammenbrach.

Auf Initiative des Kooperators Johann Schnei-
der aus Stockerau wurde nach einer Spenden-
sammlung im Ort am 12.5.1918 die gemauerte  
Kapelle von Dechant Josef Trubrich aus 
Stockerau unter Anwesenheit des Bürger- 
meisters von Spillern und der Bevölkerung zum 
Gedenken an den Weltkrieg eingeweiht.

1993 wurde die „Hergotts-Kapelle“ letztmalig 
von der Gemeinde restauriert.

Heuer, 33 Jahre danach, wurde die Kapelle von 
Ernst Koubek professionell saniert und erstrahlt 
in neuem Glanz. Um die Gestaltung des Innen-
raumes kümmerte sich Franz Huber. Beide Spil-
lerner stellten sich ehrenamtlich und mit viel 
Hingabe in den Dienst der Sache.

Ein kleiner Wermutstropfen ist leider dabei - es 
war nicht möglich, die von Baumwurzeln geho-
bene Kapelle wieder gerade zu stellen. Jedoch, 
auch in Pisa steht ein schiefer Turm, der von 
vielen Touristen besichtigt wird. 

Franz Huber, Ernst Koubek und Bürgermeister Thomas Speigner freuen sich über 
die sehr gelungene Sanierung
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Die „Meine Seite“ – Ihr digitaler Self-Service 
in der Gemeinde!

Einträge selbst erstellen, Infos verwalten 
und aktuelle News direkt per Push-Nachricht 
erhalten – ganz einfach mit der kostenlosen 
„Meine Seite“ von GEM2GO.

Ab sofort steht Ihnen für unsere Gemeinde die 
„Meine Seite“ zur Verfügung. Damit schaffen 
wir einen modernen Self-Service für alle Bür-
gerInnen, Vereine und Betriebe. Ob Vereins-
News, Veranstaltungen, geänderte Öffnungs-
zeiten oder wichtige Infos für die Gemeinde 
– alles lässt sich bequem online verwalten. 
Nach der Kontrolle durch die Gemeinde wer-
den die Inhalte freigeschaltet und sind sofort 
sichtbar.
So haben Sie alles im Griff – einfach, schnell 
und digital!

Ihre Möglichkeiten mit der „Meine Seite“
•	 Verwaltung des eigenen Vereins inkl. News 

und Veranstaltungen
•	 Pflege des eigenen Wirtschaftsbetriebs 

(z. B. Öffnungszeiten, Ansprechpartner, 
Angebote)

•	 Veröffentlichung von Veranstaltungen & 
Neuigkeiten

•	Push-Abos für aktuelle Infos aus der 
Gemeinde

•	 Und Vieles mehr!

Jetzt kostenlos starten!
Besuchen Sie mein.gem2go.at, wählen Sie 
unsere Gemeinde aus und registrieren Sie sich 
– ganz bequem mit Ihrem Facebook-, Google- 
oder Microsoft-Konto.
Alternativ steht Ihnen das Registrierungsformu-
lar unter „Jetzt registrieren“ zur Verfügung.

Einfach anmelden, loslegen und sichtbar 
werden!

Wir unterstützen Sie dabei!
Nach der Registrierung können Sie sofort 
loslegen. Falls Sie Unterstützung benötigen, 
finden Sie die praktische „Meine Seite Hilfe“ 
jederzeit am rechten Bildschirmrand.

Probieren Sie es gleich aus – und entdecken 
Sie, wie einfach digitale Gemeinde-Services 
heute sein können. Viel Freude mit Ihrer 
neuen „Meine Seite“!
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Volksschule zu Besuch beim Bürgermeister

Die Klassen 3a und 3b der Volksschule statteten gemeinsam mit ihren Lehrerinnen Martina Punz 
und Claudia Hollan dem Bürgermeister am Gemeindeamt einen Besuch ab und lernten dabei die 
vielfältigen Aufgaben der Gemeindearbeit näher kennen.
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Berichte aus der Volksschule Ausflug zum Erdbeerhof Wunderlich
Am 15. Mai machten die 1a Pinguin-
klasse und die 1b Mäuseklasse einen 
Ausflug zum Erdbeerhof Wunderlich 
bei Stockerau/Hausleiten. Trotz des 
regnerischen Wetters ließen wir uns die 
gute Laune nicht verderben und genos-
sen einen erlebnisreichen Tag.

Die Kinder durften auf Strohballen hüp-
fen, Dosen schießen, im Maisbad spie-
len und dabei viel Interessantes über 
Erdbeeren erfahren. Auch kreativ konn-
ten sich die Kinder austoben und mit 
viel Freude mitmachen. Zum krönen-
den Abschluss durften natürlich leckere 
Erdbeeren vernascht werden.

Golfplatz Spillern bietet Schnuppertraining 
für die 4. Klassen
Ein Ausflug der 4. Klassen führte am 15. Mai 
auf den Golfplatz Spillern, wo sie zu einem 
Gratis-Schnuppertraining eingeladen wurden. 
Nach einer kurzen Einführung in die Grundla-
gen des Golfens konnten die Kinder ausgiebig 
üben und ihre Schlagtechnik verbessern. Den 
Abschluss bildete eine Runde Alpengolf. Der 
Trainer des Platzes lud die Kinder außerdem 
zu einem regelmäßigen Kindertraining an den 
Wochenenden ein.

Klimaschutz Klasse 4a
Im Frühling wollten wir uns als Gärtner und 
Gärtnerinnen versuchen. Wir haben Kisten-
gärten angelegt und sie im Schulgarten aufge-
stellt.

Darin haben wir Schnittlauch, Zitronenmelisse, 
Erdbeeren, Zuckererbsen, Kapuzinerkresse und 
Radieschen angepflanzt. Jetzt müssen wir sie 
gut pflegen und regelmäßig gießen. Bis zum 
Schulschluss können wir bestimmt schon etwas 
ernten.

Mit unserem Projekt haben wir etwas für den 
Klimaschutz getan. Unser Obst und Gemüse 
braucht keine langen Transportwege, nur vom 
Garten in die Küche - regional, saisonal und 
bio!
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Abschlusslesenacht der 4b
Am 28. Mai veranstaltete die Klasse 4b ihre Ab-
schlusslesenacht zum Ende der gemeinsamen 
Volksschulzeit.

Gemeinsam bauten die Kinder ihr Schlaflager 
im Klassenraum auf und stärkten sich anschlie-
ßend mit leckerer Pizza. Danach standen lusti-
ge Spiele und ein gemeinsamer Kinoabend auf 
dem Programm. Besonders spannend war das 
Lesen mit der Taschenlampe vor dem Einschla-
fen.

Am nächsten Morgen wurden die Kinder von 
der Elternvertreterin mit einem köstlichen Früh-
stück verwöhnt. Die Abschlusslesenacht war für 
alle ein wunderschönes Erlebnis und ein gelun-
gener Abschluss der Volksschulzeit.

Tagesausflug nach Schönbrunn
Die 2. Klassen unternahmen einen spannenden 
Tagesausflug nach Schönbrunn. Gemeinsam 
fuhren die Kinder mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln nach Wien und besuchten dort den 
Tiergarten Schönbrunn. Besonders begeistert 
waren die Schülerinnen und Schüler von den 
Pandas, den Giraffen und vielen weiteren Tie-
ren. Das Highlight des Tages waren der Elefan-
tennachwuchs und das Giraffenbaby.

Bei interessanten Führungen erfuhren die 
Kinder viel Wissenswertes über die Tiere und 
deren Lebensräume. Anschließend konnten 
die Klassen den Tiergarten noch selbstständig 
erkunden.

Zum Abschluss durften sich die Kinder im Shop 
noch eine kleine Erinnerung aussuchen. Der 
Ausflug war für alle ein wunderschönes Erleb-
nis.
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Chronik Ärztenotdienst

Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz:
Medieninhaber (Eigentümer, Herausgeber und Verleger): Markt-
gemeinde Spillern, 2104 Spillern. – Grundlegende Richtung: 
Informationsblatt der Marktgemeinde Spillern. – Hersteller: 
Wilhelm Bzoch G.m.b.H., Wiesackerstraße 40, 8962 Gröbming
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Geburten
Emelie Gschwandtner; Lea Luisa Wimmer; 
Emilia Leutl; Mathea Pleskot; Samuel Wallisch
Eheschließungen/eingetragene Partnerschaften
Julia Kurzmann und Lukas Jelencsits; Katharina 
Schneeweiß und Rouven Garrecht
80. Geburtstag
Gerlinde Hammerschmid; Marianne Gatterwe; 
Klaus Hartl 
85. Geburtstag
Johanna Altenburger; Erna Reibenwein; Erwin 
Gatterwe; Ing. Kurt Mair; Marianne Hofer
90. Geburtstag
Adolf Kainz; Alfred Bithan; Hermine Kainrath
Verstorbene
Erika Einspieler; Franziska Stöger; Eva Wimmer;  
Leopold Siegl; Elfriede Augustin; Franziska 
Loderer; Emmerich Hasibar; Rosina Kral; 
Christine Speigner; Rebecca-Christine Kraus; 
Karl Reibenwein; Michael Tiszauer; Elisabeth 
Martin

04./05. Juli	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

11./12. Juli	 Dr. KREJCAREK Martina
		  Stetten, Tel. 02262/672451

18./19. Juli	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

25./26. Juli	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

01./02. Aug.	 Dr. KREJCAREK Martina
		  Stetten, Tel. 02262/672451

08./09. Aug.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

15./16. Aug.	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

22./23. Aug.	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

29./30. Aug.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

05./06. Sept.	 Dr. KREJCAREK Martina
		  Stetten, Tel. 02262/6724510

12./13. Sept.	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

19./20. Sept.	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

26./27. Sept.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

NEWS

DIE WICHTIGSTEN 

INFOS AUS

Deiner Gemeinde

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:
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Neue Bänke von der Raika

Die Raiffeisenbank Stockerau unterstützt die  
Marktgemeinde Spillern erneut mit mehr Sitz-
gelegenheiten. Fünf Parkbänke wurden ge-
sponsert, welche zum Verweilen einladen. 
Die Marktgemeinde Spillern bedankt sich hier 
noch einmal ganz herzlich. 

Bürgermeister Ing. Thomas Speigner, Mag. Stefan Sebesta, Lisa Schwinghammer 
 

Mit 22. April ging die Plattform KOSTBARES 
Weinviertel im Bezirk Korneuburg live. Damit 
wurde ein weiterer wichtiger Schritt gesetzt, 
um regionale Lebensmittel sichtbar zu machen 
und den Zugang für Konsument:innen deutlich 
zu erleichtern.

Die Plattform bietet eine gebündelte, digitale 
Übersicht über das vielfältige Angebot an regio- 
nalen Produkten im Bezirk: von frischem Obst 
und Gemüse über Spezialitäten und verarbei-
teten Produkten bis hin zu Wein, Säften und 
Ölen. Gleichzeitig zeigt sie, wo diese Produk-
te erhältlich sind, direkt in den Hofläden der 
Produzent:innen, in den regionalen Verkaufs-
stellen oder den Wochenmärkten der Region.

Links: Regionssprecher Manfred Weinhappel, Obmann der Bezirksbauernkammer 
Korneuburg Hannes Zehetner
Rechts: Projektmanager LEADER-Region Weinviertel Donauraum Michael Hainitz, 
Obmann der Wirtschaftskammer Bezirksstelle Korneuburg-Stockerau Andreas 
Minnich, Regionssprecher Bgm. Thomas Speigner
© LEADER-Region Weinviertel Donauraum



Italo
Show

Samstag, 25. Juli 2026

Ort: Kirchenplatz Spillern 

Einlass: 18:00

Musik ab 19:30

Eintritt freie Spende

freie Platzwahl

Fest der Freiwilligen
für uns alle mit Italo-Show!

Für Speis und Trank ist bestens 

gesorgt. Bei Schlechtwetter 

findet die Italo-Show im 

Festsaal statt.

Veranstalter ist die


